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Aus dem Gemeindeleben

Passionspunkte 2016

CuG – Von 20.3. – 26.3. finden wieder die 
Passionspunkte statt. Jeweils um 18 Uhr geht 
es an einen anderen sogenannten wunden 
Punkt in der Süd-und Innenstadt. 35 min lang 
werden Fachleute, Musiker, Lektoren und 
Theologen den Ort im Kontext der Passions-
geschichte Jesu beleuchten. In diesem Jahr 
werden folgende Orte aufgesucht werden: 
Flüchtlingshilfe, Bunker Rheinstraße 114, Ma-
rinemuseum, Jadebusendeich, Kirche, Kunst-
halle und das alte Willehad Krankenhaus. Das 
Faltblatt zu den Passionspunkten ist ab Mitte 
Februar zu erhalten. Ebenso ist das detaillier-
te Programm dann auf der Homepage www.
christusnews.de nachzulesen. 

Bernd Nöhre, Was ist der Mensch?
Gottesdienst & Ausstellung

Vikarin Natascha Faull

CuG – Natascha Faull wird im 
März ihr Vikariat in der Chris-
tus- und Garnisonkirche begin-
nen. Zunächst wird sie an der 
Grundschule Rheinstraße tätig 
sein und dann abwechselnd 
im Predigerseminar Loccum 
und in der Kirchengemeinde. Pastor Bern-
hard Busemann wird das Vikariat als Mentor 
begleiten. Studiert hat Natascha Faull in Bie-
lefeld, Kiel und Göttingen. tandem wird im 
Laufe des Jahres eine ausführliche Beschrei-
bung und Vorstellung der neuen Frau in der 
Gemeinde präsentieren. Wir wünschen Got-
tes Segen auf dem Weg in dieser Gemeinde 
und freuen uns auf Begegnungen.

Benefizkonzert für Nepal

CuG – Am Sonntag 
13.03.2016 um 17 Uhr 
findet in der Christus- 
und Garnisonkirche ein 
Benefizkonzert für den 
Verein KETAAKETI (ne-
palisch für «Kinder») 
statt. Mitgliedsbeiträge 
und Spenden erreichen 
Nepal zu 100 % und werden in selbst finan-
zierten Reisen mehrmals jährlich zu Projek-
ten vor Ort gebracht. In diesem Jahr geht es 
schwerpunktmäßig um die Wiederherstel-
lung von Trinkwasserleitungen, die durch die 
verheerenden Erdbeben zerstört wurden. 
Die Musikpädagogin Gabriela Heupgen wird 
mit ihrem Flötenensemble Sonaten von Jean 
Baptiste Loeillet vortragen. Der Eintritt ist 
frei. Um Spenden wird gebeten.

SONNTAG, 13.03.2016, 17 Uhr  CHRISTUS– UND GARNISONKIRCHE WILHELMSHAVEN 
 

Eintritt frei! 
 UM SPENDEN WIRD GEBETEN! 

Sie hören: 
 

Sonaten von  Jean Baptiste Loeillet 
 

gespielt von 
 

Gabriela Heupgen und ihrem  Flötenensemble 
 

www.melodiewelten.de 

Musicalfahrt

BANT – Am Samstag, dem 12.03., fährt 
Banter Kirche unterwegs nach Hamburg. Zur 
Auswahl stehen zwei Musicals, „Das Wun-
der von Bern“ und „Der König der Löwen“. 
Abfahrt ist um 08.30 Uhr ab Banter Kirche. 

Neuer Glaubenskurs 

Passionsandachten

BANT – Von Aschermitt-
woch (10. Februar) bis zum 
Mittwoch der Karwoche 
(23. März) laden wir ein, 
jede Woche eine Passions-
andacht mit uns zu feiern. 
Für dieses Jahr haben wir als Leitmotiv aus-
gewählt: „Gedichte von Dietrich Bonhoeffer“.  
Die abwechslungsreichen Andachten feiern 
wir im Saal unseres Gemeindehauses. Sie be-
ginnen an jedem Mittwoch um 18.00 und dau-
ern etwa eine halbe Stunde. Die Gestaltung 
übernehmen Lektoren, Cenk Tjardes und die 
evang. Jugend Bant sowie unsere Pastoren.

Anmeldebögen liegen im Gemeindehaus öf-
fentlich aus, Auskunft gibt Pastor Frank Mo-
ritz unter der Telefonnummer 04421 / 28052.

BANT – Der neue Glaubenskurs für Erwach-
sene, die ihre Taufe oder Konfirmation nach-
holen wollen, beginnt am Mittwoch, dem 
17.02., um 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Bant, Werftstr. 75, umfasst sieben Abende 
und  schließt mit dem Gottesdienst in der 
Osternacht am 27. März ab. Anmeldung im 
Gemeindebüro, Tel.: 04421 / 26255. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

CuG – Der Wilhelmshavener Künstler Bernd 
Nöhre ist u.a bekannt geworden durch groß-
flächige Personendarstellungen. In einem 
Gottesdienst und einer Ausstellung (in der 
Passionszeit bis zum 25.3.) geht es um die 
Frage: Was ist der Mensch? Am 28. Febru-
ar wird die Ausstellung um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst eröffnet. Im Anschluss findet 
ein Empfang in der Kirche statt. Dr. Hartmut 
Wiesner wird eine Laudatio halten. Die Aus-
stellung ist dann in der Folge ganztägig zu 
sehen. 
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Ostern ist in diesem Jahr sehr früh. Das Fest 
der Auferstehung Jesu wird gefeiert am ers-
ten Sonntag nach dem ersten Vollmond im 
Frühling. Das hängt damit zusammen, dass 
es sich am jüdischen Pessach-Fest orien-
tiert, das auch in dieser Zeit nach dem Stand 
des Mondes gefeiert wird.
Ende März feiern wir dieses Jahr in unseren 
Gemeinden das Osterfest. Ihm voraus gehen 
in der 40-tägigen Passionszeit die Passions-
andachten in Bant und die Passionspunkte 
(CuG) in der Karwoche. Wir nehmen so ei-
nen noch längeren Anlauf als im Advent: das 
Osterfest ist kirchlich gesehen wichtiger als 
Weihnachten. 
Während die Weihnacht ein Geburtsfest ist, 
finden sich zu Ostern gleich mehrere Anlässe 
zusammen: Am Gründonnerstag gedenken 
wir des letzten Pessach- oder Passahmahls 
Jesu mit seinen 12 Jüngern. Für uns Christen 
ist es die Geburtsstunde des ersten Abend-
mahls. Die Evangelien berichten zudem vom 
Verrat des Judas und der Festnahme Jesu 
durch die römische Besatzungsmacht. Der 
Name Gründonnerstag ist übrigens nicht 
abschließend geklärt: Es könnte eine regio-
nal verwendete liturgische Farbe grün gewe-
sen sein (die liturgische Farbe ist weiß (!) als 
Christusfest). Vielleicht stammt es vom mit-
telhochdeutschen gronen („weinen“) – genau 
weiß man das nicht.
Karfreitag ist nach Martin Luther der höchste 
evangelische Feiertag, was viele nicht wissen. 

Ostern macht froh!
Der Kreuzestod Jesu ist für die evangelischen 
Christen die größte Liebestat Jesu: Gott 
kommt uns nicht nur im Kind in der Krippe 
nah – sondern vor allem im Mann am Kreuz, 
weil er selbst diesen Gang auf sich nimmt.
Der Ostersonntag steht für die Auferstehung 
Jesu nach drei Tagen, für die Überwindung 
des Todes, für die größere Macht der Lie-
be. In vielen Kirchen, auch in unseren, wird 
neben den 10-Uhr-Gottesdiensten auch 
die Osternacht gefeiert. Für viele ist es der 
schönste Gottesdienst im Jahr. Oft werden 
darin auch erwachsene Christen getauft, 
darunter viele Konfirmanden. In Christus-
Garnison beginnt er um 5.30 Uhr, in Bant um 
6.00 Uhr (Achtung: Sommerzeit!).
Es ist eindrücklich, wenn die Menschen 
in aller Herrgottsfrühe (!) aus ihren Betten 
kriechen und sich in die stockdunkle Kirche 
schleichen. Kaum dass man seinen Nach-
barn in der Kirchenbank erkennt, steht diese 
Dunkelheit für das Grab, den Tod und für al-
les, was uns im Leben Angst machen kann. 
Die gesungene Osternachtsliturgie ist so fei-
erlich wie sonst im Jahr nicht. Und wenn mit 
dem Verlesen des Evangeliums, der Frohen 
Botschaft von der Auferstehung, das Licht in 
die Kirche dringt – die Menschen sich Kerzen 
gegenseitig anzünden und alles immer heller 
wird: dann ist Ostern! Gott schenkt uns neu-
es Leben und neuen Mut für unseren Alltag. 
Das können wir gut gebrauchen in diesen 
wirren Zeiten.

CuG
Gründonnerstag, 24.3., 18 Uhr 
Passionspunkt (siehe Seite 2)
Karfreitag, 25.3., 10 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag, 25.3., 18 Uhr 
Passionspunkt (siehe Seite 2)
Ostersonntag, 27.3., 5.30 Uhr 
Feier der Osternacht 
Ostersonntag, 27.3., 10 Uhr 
Ostergottesdienst mit Abendmahl 
Ostermontag, 28.3., 10 Uhr Gottesdienst 

BANT
Gründonnerstag, 24.3., 18 Uhr 
Tischabendmahlsfeier im Gemeinde-
haus. Für das Buffet des gemeinsamen 
Abendessens werden die Gäste gebe-
ten, etwas mitzubringen.
Karfreitag, 25.3., 10 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst mit der Banter 
Kantorei
Ostersonntag, 27.3., 6 Uhr 
Feier der Heiligen Osternacht mit der 
Banter Kantorei. Karten für das Oster-
frühstück sind im VVK (7 €) erhältlich.
Ostersonntag, 27.3., 10 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst
Ostermontag, 28.3., 10 Uhr Gottesdienst 

KARWOCHE UND OSTERN
IN BANT UND CUG
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Dürfen wir vorstellen?

Wie bist Du ausgebildet worden?
Ich bin in Neuenburg aufgewachsen und 
habe an der Schlosskirchenorgel in Va-
rel meine C-Prüfung absolviert. In Berlin 
habe ich dann Kirchenmusik studiert. Dort 
schloss ich das Studium mit der B- Prüfung 
ab. Ich trat gleich nach dem Studium eine 
hauptamtliche Stelle als Kantorin an. Um 
mich auch pädagogisch für die Arbeit mit 
Kindern zu qualifizieren, absolvierte ich ne-
ben der Arbeit das Studium der Rhythmisch-
musikalischen Erziehung. Später nahm ich 
an einer berufsbegleitenden Weiterbildung 
zur Kulturmanagerin an der Universität Han-
nover teil. Außerdem habe ich eine 3-jährige 
Ausbildung zur Musiktherapeutin für Kinder 
und Jugendliche abgeschlossen.

Welche Chor-Erfahrungen bringst Du mit?
Selbst sang ich in der Kantorei in Varel, dann 
in der Spandauer Kantorei. Diese Kantorei 
hat mich zutiefst geprägt. Dort lernte ich, wie 
Sprache in der Musik lebendig wird. Wenn 
ich heute Psalmen und Evangeliumstexte ge-
lesen höre, verknüpft sich in meinem  Gehirn 
der Text sofort mit Musik. Und viele Texte er-
füllen sich für mich mit Sinn und Lebendigkeit 
überhaupt erst dann!

Interview

Ute Fink
CuG – Ute Fink ist die neue Leiterin vom 
Kirchenchor am Meer. Außerdem ist sie als 
Organistin in unserer Kirche immer wieder zu 
hören. Mit 25 Stunden ist sie als Musikthera-
peutin in Westerstede angestellt. 

Ich selbst interessiere mich neben der klas-
sischen Musik für Rock-Pop und Jazzmusik, 
und diese Musik hat für mich den gleichen 
Stellenwert wie die klassische Musik. Ich 
habe an vielen Jazz-Pop- und Gospelchor-
fortbildungen teilgenommen und unter-
schiedliche Chöre geleitet. 

Du hast in diesem Jahr einen Workshop 
geplant? Wen willst du ansprechen?

Ich möchte mit meinem Workshop „Singen 
Querbeat“ die Menschen ansprechen, die 

möchten. Ich möchte alle Altersstufen an-
sprechen, vor allem aber auch Menschen 
unterschiedlicher Nationalitäten: vielleicht 
entsteht aus dem Workshop ein regelmäßi-
ges, vielleicht vierteljährlich stattfindendes 
Format und ich würde selbst gern Lieder aus 
anderen Ländern kennen lernen!

Was siehst Du als Deine Stärken an?
Ich habe immer Lust, etwas Neues auszu-
probieren! Ungewohnten Dingen sehe ich 
immer mit großer Vorfreude entgegen und 
bin dabei sehr offen und frei. Daher einer 
meiner Lieblingssätze von Hilde Domin: „Ich 
setzte den Fuß in die Luft, und sie trug“! Ich 
kann mich gut auf die Bedürfnisse der Men-
schen einstellen, die mich umgeben, bin also 
sehr flexibel.

Was gefällt Dir an der kirchlichen  
Szene in WHV?

Die Vernetzung der Gemeinden hier in WHV 
ist klasse. So ist ja auch der Kirchenchor am 
Meer ein Projekt aus zwei Gemeinden. Durch 
Vernetzung und Zusammenarbeit steigt die 
Menge der Möglichkeiten, die Kirche anbie-
ten kann. Mir gefallen sehr die Formate „Go-
Special“ und die „Theaterkirche“ also auch 
hier wieder die Vernetzung mit außerkirchli-
chen Institutionen. 

Wo können wir Dich in den  
nächsten Wochen hören und sehen?

Beim Workshop „Singen Querbeat“ am 19. 
und 20. Februar, bei den Passionspunkten 
(22. + 24.3.), jede Woche im Kirchenchor am 
Meer und an der Orgel jeden 4. Sonntag im 
Monat.

sich im Singen einfach nur ausprobieren 
wollen, die sich nicht verbindlich wöchent-
lich an einen Chor anschließen können oder 
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Musik in der Kirche

Termine: 
Kinderkantorei BANT: 
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr

Kinderkantorei BANT: 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr

Junge Kantorei BANT: 
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr

Kantorei BANT: donnerstags, 19.00 Uhr

Ars Cantandi BANT: projektbezogen

Chor CuG: donnerstags, 19.45 Uhr in CuG

Flauto del mare (Flötenkreis) CuG:  
mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr

Bläserkreis CuG:  
jeden Freitag ab 18 Uhr in Altengroden

Calmus Ensemble – 
A-cappella Festival 

CuG – Ein besonderes Konzert am Sonntag, 
den 06. März 2016 um 18 Uhr in der Chris-
tus- und Garnisonkirche im Rahmen des A-
cappella Festivals.

Eli, Eli, lama asabtani – Passionskonzert
BANT – „Mein Gott, mein Gott, warum hast 
Du mich verlassen?“ Dieser Klageruf des 
Gekreuzigten steht für den Moment höchster 
Verzweiflung – dieser Aufschrei ist Ausdruck 
des vollkommenen leiblichen, seelischen 
und geistlichen Leidens, das Jesus Christus 
auf sich nahm. In einer eindrücklichen Verto-
nung des ungarischen Komponisten György 
Deák-Bárdos erklingen die Kreuzesworte im 

Passionskonzert am Sonntag, 13. März, 
17 Uhr in der Banter Kirche. Weiterhin ste-
hen Werke von Kuhnau, Bach, Dupré, Nys-
tedt („Stabat mater“) und Widor auf dem 
Programm. Das Ensemble Ars Cantandi 
musiziert zusammen mit dem Solisten Chris-
toph Otto Beyer (Violoncello) unter der Lei-
tung von Markus Nitt.
Der Eintritt ist frei

Workshop QUERBEAT am 19. + 20.2.2016
in der Christus- und Garnisonkirche
CuG – Längst liegt Singen 
wieder im Trend! Gesungen 
wird mit Begeisterung wieder 
überall. Es entspannt, vertieft 
die Atmung, versorgt da-
durch den Körper vermehrt 
mit Sauerstoff und sorgt für die Ausschüt-
tung von Glückshormonen.
Nun also Rudelsingen: dieses Format füllt 
längst große Hallen. Man trifft unverbindlich 
zusammen, braucht nicht zu üben wie in ei-
nem Chor und befindet sich dennoch in einer 
großen, singenden Gemeinschaft und hat: 
einfach nur Spaß!
Im „Rudel“ singen, und zwar völlig unver-
bindlich, das können Sie auch bei uns! Sin-
gen sie mit – in einem Workshop am 19. und 
20. Februar, Freitag von 19.30 bis 21 Uhr und 
Samstag von 10 bis 12 Uhr. Teilnehmen kön-
nen Sie aber auch nur an einem der jeweili-
gen Tage.

Sie brauchen dafür keinerlei Voraussetzun-
gen mitzubringen – außer vielleicht ein wenig 
Neugier und Spaß am Rhythmus, denn groo-
vig wird es in jedem Fall!
Von Abba bis Zappa, ob „Happy“-Song, 
Singen „Wie im Himmel“, „Lieder“ von Adel 
Tawil oder „Lieblingsmensch“ von Namika: 
schmettern Sie mit! Wir singen querbeet – 
seien Sie dabei und singen nach Herzenslust 
mit beim Singen Querbeat!
Sie können sich anmelden unter Gemeinde-
büro Neuende (720339), CuG (41943) oder 
utefink@nachtklaenge.de oder auch einfach 
so dazu kommen.

Rudelsingen – jetzt auch in der Kirche?

Das 19. A-cappella-Festival präsentiert das 
„Calmus Ensemble“ mit dem Programm 
„Touched“ – Popsongs und Madrigale zum 
Thema Liebe. Das weltberühmte und preis-
gekrönte Vokal-Emsemble ist faszinierend, 
hinreißend, überwältigend.

Mit Madrigalen und mit Popsongs lassen 
uns die Komponisten der Renaissance und 
die Songwriter unserer Tage an den Freu-
den und Leiden der Liebe teilhaben. Calmus 
singt, wie Liebe und Sehnsucht, Freude und 
Schmerz schon immer die Herzen bewegte. 
Aber auch, wenn seit der Renaissance hun-
derte von Jahren vergangen sind, es bleibt 
dabei: „Ain’t no sunshine when (s)he’s gone!“ 
(Karten an der Abendkasse oder über das 
Internet, www.pumpwerk.de).
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Treffpunkt Kirche

Theater am Meer

Sonntag, 07. 02.
BANT – Die turbulen-
te Laat us Lögen ver-
tellen stammt vom 
spanischen Erfolgs-
autor Alfonso Paso 
und ist mit viel Kos-
tüm- und Verkleidungsaufwand ein richtiger 
Einstieg in die fröhlichen Karnevalswochen. 
Hella Canisius, hat ein kleines Problem, sie 
langweilt sich zu Hause in ihrer hübschen 
Villa unendlich. Ihr als Rechtsanwalt erfolg-

                       „Invasion“

� Unter Volldampf

CuG – Unter Volldampf startet der GoSpe-
cial, der etwas andere Gottesdienst, in das 
neue Jahr 2016. Im Pumpwerk heißt es am 
21. Februar um 18 Uhr „Unter Volldampf“.
Wie schnell rast unser Leben? Wie schnell 
rasen wir? Wieviele Termine haben wir ei-
gentlich pro Tag und warum hat der Tag ei-
gentlich nicht 32 Stunden? Wäre das nicht 
viel besser? Und wo gibt es eigentlich Aus-
stiegsmöglichkeiten aus dem Hamsterrad 
der Kalender? Ein GoSpecial, der die Schnel-
ligkeit und Atemlosigkeit unseres Lebens in 
den Blick nimmt. Gute Musik, tolles Theater, 
eine Dialogpredigt, die ins Kreuzverhör ge-
nommen wird, all das sind feste Bestandteile 
des etwas anderen Gottesdienstes, der im-
mer im Kulturzentrum Pumpwerk stattfindet.
Musikalisch wird der GoSpecial wieder von 
Tumbleweed begleitet. Die Theatergruppe wird 
von der Schauspielerin Wibke Quast geleitet, 
und predigen werden dieses Mal die Pasto-
ren Rainer Claus und Frank Morgenstern. Als 
Moderatorin kommt aus Aurich die ehemalige 
Wilhelmshavenerin Katharina Guleikoff. 

Banter Kirchenkino

BANT – Montag, 29.02.: Brooklyn Die junge 
Eilis Lacey wandert Anfang der 1950er Jah-
re von Irland nach Amerika aus. Im Stadt-
teil Brooklyn von New York City findet sie 
ein neues Zuhause und auch eine Arbeit. 
Zwar wird Eilis anfangs noch von Heimweh 

Die neuen Ausflugsfahrten

BANT – Es ist ab sofort 
möglich, sich für die neuen 
Ausflugsfahrten immer frei-
tags von 13.30 Uhr bis 15.00 
Uhr im Gemeindebüro anzu-
melden. Auf dem Programm 
stehen folgende Fahrten: 
25.02.: Birnen, Bohnen und 
Speck in Bagband und Mi-
niaturland in Leer; 31.03.: 
Küchenmuseum Hannover und freie Zeit in 
der Innenstadt; 14.04.: Tierpark Hagenbeck 
in Hamburg; 28.04.: Hansemuseum und 
Niederegger in Lübeck; 12.05.: Maischolle 
in Waddewarden und Küstenfahrt; 19.05.: 
Spargelessen und Rundfahrt durch das Am-
merland; 02.06.: Führung durch das Schloss 
Gödens und Windbeutel im Horster Gras-
haus; 16.06.: Aalessen in Fahne und Kloster 
Ihlow; 28.07. Kloster Loccum und Steinhuder 
Meer. 
Auskunft gibt Pastor Frank Moritz unter der 
Telefonnummer 04421 / 28052.

CuG – Das unter Leitung von Carola Unser in-
zenierte Stück ist Grundlage der ersten Thea-
terKirche 2016. Sie findet am 7. Februar um 18 
Uhr in der Christus- und Garnisonkirche statt.
Das Stück richtet sich an alle Theaterbegeis-
terten und will den Austausch und die Kom-
munikation zwischen den Generationen und 
Kontinenten fördern.
Carola Unser nennt das jährliche Brücken-
stück der Jungen Landesbühne auch eine 
globale Schnitzeljagd: Was haben eine Stu-
dentin, eine avantgardistische Theaterregis-
seurin aus dem Iran, ein Ballett tanzender 
Termitenvernichter und eine Gruppe Jugend-
licher aus F‘groden gemeinsam? Und was 
haben sie mit uns zu tun? Und mit Abulka-
sem? Alles und Nichts! Die heutige Welt ist 
ein globales Dorf. Aber wo alle enger zusam-
men rücken, wird der Wunsch sich abzugren-
zen nicht nur gefühlt stärker. Der Autor Jonas 
Hassen Khemiri schickt uns auf eine aberwit-
zige Weltreise: auf der Suche nach Abulka-
sem, nach uns selbst und dem ganzen Rest.
Spielerisch geht es um kulturelle Identität, 
Klischees und Vorurteile und die Kraft mo-
derner Mythen.

reicher Ehemann Karl-August hat viel zu we-
nig Zeit für sie und so vertreibt sie sich die 
Zeit damit, immer wieder kleine Geschichten 
zu erfinden und diese mit dramatischen Zu-
taten phantasievoll auszuleben…

geplagt, doch es dauert nicht lange, bis ihr 
ein Verehrer den Hof macht und ihr über 
die Sehnsucht nach der alten Heimat hin-
weghilft. Da zwingt sie eine Famlientragödie 
nach Irland zurückzukehren…
Montag, 21.03.: Ich bin 
dann mal weg. Hans-Peter 
(Devid Striesow), genannt 
Hape, ist ein bekannter 
Entertainer. Nach einem 
Zusammenbruch auf der 
Bühne wird ihm vom Arzt 
Ruhe verordnet. Die erträgt er zu Hause nur 
schwer. Also verwendet Hape sein halbes 
Jahr Auszeit für eine große Unternehmung: 
Zum Erstaunen seiner Agentin will er den Ja-
kobsweg bis ins spanische Santiago de Com-
postela gehen. Neben der körperlichen Her-
ausforderung hofft er, auch innerlich wieder 
so etwas wie Sinn in seinem Leben zu finden.
Die Vorstellungen beginnen jeweils um 14.00 
Uhr in der UCI-Kinowelt. Karten sind im Vor-
verkauf im Gemeindebüro erhältlich. Kaffee 
und Kuchen bitte bis spätestens Freitag vor 
der Vorstellung bestellen.
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Mehrgenerationenhaus

Regelmäßige Angebote 

Dezember 2015 Februar / März 2016

Offener Treffpunkt Cafeteria
Bitte die neuen Öffnungszeiten beachten!
montags 10.00-15.00 Uhr
dienstags-donnerstags 10.00-17.00 Uhr
Frühstück, Mittagessen, Kaffeetafel auf 
Voranmeldung.
Jeden 3. Montag im Monat Frühstücks
büfett. Wir bitten um Voranmeldung. 
Die nächsten Termine: 15.02.
Lassen Sie sich angenehm von unseren 
Leckereien überraschen.

Lernförderung für Grundschulkinder
montags bis donnerstags 13.00 - 15.00 Uhr,
Anmeldung durch die Eltern

Nähkurs für Flüchtlingsfrauen
dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Anmeldung unter Tel. 9500674
Leitung: Doris Stern

„Wii daddeln“ (virtuelles Kegeln)
14tägig montags 10.00 bis 12 Uhr
Termine: 01.02./29.02./07.03./21.03./ 
04.04.

Fußreflexzonenmassage für Jung & Alt
montags 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Leitung: Frau Paula Koch. 
Anmeldung unter 04453/3935

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
montags u. donnerstags 14.30 - 18.00 Uhr,
dienstags 10.30 - 14.00 Uhr
Leitung: Frau Schütte

Beratung für Angehörige (Demenz)
Auf Anfrage Tel. 9500674 oder 9500676

Selbsthilfegruppe Adipositas
montags 19.30 Uhr
Anmeldung unter Tel. 69304
Leitung: Frau Silke Hedke

Beratung in Behördenangelegenheiten 
Ansprechpartner Horst Kleemann, 
Tel. 82805

Die Maßnahme wird aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union finanziert.

Kursangebote der Familienbildungsstätte. 
Bitte die Kurse in der Familienbildungsstätte 

Tel. 04421/ 32016 anmelden. 
Das Programmheft liegt bei uns aus. 

Über 7 Jahre war sie die erste 
Ansprechpartnerin, wenn man 
bei uns in Bant ins Ge-
meindehaus / ins Mehr-
generationenhaus kam. 
Die Idee einer gast-
freundlichen Cafetería 
hat sie sprichwörtlich 
umgesetzt. Hinter dem 
schön geschmückten Tresen 
stand Martina Hesse von Mon-
tag bis Freitag – und alle, die he-
rein kamen, konnten so unkom-
pliziert und freundlich fragen, 
erste Auskunft erhalten – und 

natürlich einen Kaffee und mehr 
bekommen. Unser Haus erhielt 

auf diese Weise einen 
offenen Charakter; und 
was sollte eine Gemein-
de mehr sein als offen 
und einladend? Wir sind 
dankbar für diesen wun-
derbaren Dienst, den sie 

so zuverlässig über die Jahre 
geleistet hat. Das Team, das ihr 
nun nachfolgt, tritt ein schönes 
Erbe an – und wir sind sicher, 
dass es gut weitergeht.
Danke, liebe Martina!

Sprachkurs für junge Flüchtlinge

Seit 1. Januar haben wir neue Öffnungs-
zeiten in der Cafetería im Mehrgenerati-
onenhaus:
Montag 	 10 – 15 Uhr
Dienstag 	 10 – 17 Uhr
Mittwoch 	 10 – 17 Uhr
Donnerstag 	10 – 17 Uhr
Freitag 	 geschlossen

Schauen Sie gerne herein! 

Die Leitung des Sprachkurses haben Helga Emken-Thomann (links) sowie Christiane Stücke-
mann und Ulrike Sunken (hinten rechts). Es fehlt Klaus Neumann.

Ein 
Danke 
schön 

von 
Herzen.

offen, freundlich und dankbar sie einem 
begegnen. Im Mehrgenerationenhaus be-
suchen sie nun einen Sprachkurs, der viele 
Effekte haben soll: Wahrgenommen werden, 
einen Programmpunkt mehr am Tag haben 
– und Deutsch lernen. Eine schwierige Auf-
gabe – während einer meist lustigen Stunde.

Eine Gruppe junger Flüchtlinge, die fast alle 
aus Syrien, Afghanistan und Eritrea kom-
men, machen im MGH die ersten Lernschrit-
te in Deutsch – und werden ehrenamtlich 
unterrichtet.
Ihre kurzen Lebensgeschichten sind meist 
sehr traurig. Umso erstaunlicher ist es, wie 
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{ JUGENDSEITE{ Kinderseite

Termine: 

Kindertreff CuG:
Mi., 15.30-16.00 Uhr, 14tägig
(Carina Ambos 0171 7107200 
carina.ambos@ejo.de)

Kindertreff BANT: 
mit Kigo freitags, 15.00 Uhr (Cenk Tjar-
des, 0151/18408192, knec@gmx.de)

Kirche mit Kindern BANT: 
Sonntag, 14.2./13.3.

TERMINE: DER JUGENDARBEIT
Offener Treff im Keller CuG: 
dienstags und donnerstags, während  
und nach dem Konfer-Treff, bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe BANT: 
donnerstags, 18.00 Uhr

KU-Mitarbeiter BANT: 
donnerstags, 20.00 Uhr

SCHULUNG UND SCHNEESPASS IN WILDFLECKEN

Der Kindertreff in C&G –  
Spiel und Spaß für 
Kinder ab 5

Kreatives aus der 
Ideenwerkstatt
BANT – Die Kinder 
und Erzieherinnen 
der blauen Gruppe 
aus der KiTa Bant 
I führen in diesem 
Jahr ein Langzeit-
projekt durch zum 
Thema: „Spielzeug 
selbst herstellen“. 
Dafür haben sie 
verschiedene All-
tagsmaterialien gesammelt und gespendet 
bekommen. Die Kinder lassen sich immer 
wieder durch die „wertlosen“ Materialien in-
spirieren und bekommen einen Blick dafür, 
was wohl Neues entstehen kann. Aus ihren 
eigenen Ideen sind schon Autos, verschie-
dene Tiere und ein Puppentheater entstan-
den. Dieses Spielzeug hat für die Kinder ei-
nen ganz besonderen Wert bekommen, da 
es aus eigenen Kräften entwickelt und her-
gestellt wurde.

Einladung an die 
Vogelwelt
BANT – Die Kinder der Blauen Gruppe der 
Ev. Kindertagesstätte Bant II beschäftigten 
sich in den letzten Wochen ausgiebig mit der 
Vogelwelt.
Eine Amsel, die lange im Schnee nach Futter 
scharrte, wurde von den Kindern interessiert 
beobachtet. Gleich am nächsten Tag wurden 
im Schneesturm Meisen-Knödel aufgehängt. 
Schon nach kurzer Zeit ließen sich die ersten 
Vögel daran entdecken. Die Kinder konnten 
so Amseln, Meisen und sogar ein Rotkehl-
chen bei der Futteraufnahme beobachten.

CuG – Wildflecken geht nicht nur im Som-
mer, sondern auch im Winter. Statt Plan-
schen im Pool und Nachtwanderung stehen 
jetzt Rodeln und Schneevergnügen auf dem 
Programm. Eine Gruppe von rund 50 Perso-
nen, bestehend aus jugendlichen Teamern, 
dem Kreisjugenddienst Wilhelmshaven so-
wie den Pastoren Bernhard Busemann und 
Benno Gliemann, verbringt zusammen wun-
derbare Tage im verschneiten Wildflecken. 
Neben spannenden und kreativen Schu-
lungsblöcken bleibt genug Zeit für die Grup-
pe, die vom 27. bis 31. Januar nach Winter-

Wildflecken fährt, das beliebte Wildflecken 
samt Kreuzberg im Schnee zu erleben.

CuG – Auch im neuen Jahr geht es mit dem 
Kindertreff weiter. Mit einer munteren Gruppe 
treffen wir uns alle zwei Wochen im Gemein-
dehaus der Christus- und Garnisonkirche 
und verbringen einen fröhlichen Nachmittag. 
Jedes Mal gibt es ein neues Thema, unter 
dem der Nachmittag steht. Zeit zum Spielen, 
Basteln und für spannende Geschichten rund 
um Bibel, Kirche und unsere Umwelt.
Es sind weiterhin alle Kinder von 5 bis 10 
Jahren herzlich eingeladen, am  Mittwoch 
zum Kindertreff zu kommen. Wir treffen uns 
alle zwei Wochen mittwochs von 15.30 bis 
17 Uhr im Jugendkeller des Gemeindehau-
ses der Christus- und Garnisonkirche. Un-
sere Treffen bis Ostern sind: 27. Januar, 10. 
Februar, 24. Februar und 9. März.
Bei Fragen gerne melden bei: Kreisjugend-
referentin Carina Ambos, Tel. 0171/7107200, 
carina.ambos@ejo.de

Auch Problemlösungen der Tiere gab es zu 
entdecken. Eine Amsel, die einen Knödel auf 
einem für sie zu dünnen Ast ausgewählt hat-
te, konnte nur an ihr Futter gelangen, wenn 
sie es lose pickte und dann vom Boden auf-
nahm. Mithilfe eines „Ting Stiftes“ können 
den jeweiligen Vögeln auch die richtigen Vo-
gelstimmen zugeordnet werden.
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Evangelisches   Seniorenzentrum                             
Wilhelmshaven e.V.  seit 1989                                                                    
Telefon: 04421/95 55-0 
  

 

 

 

           In Wohlfühlatmosphäre den Tag verbringen 

                        Ab April 2016 soll es losgehen!  
      Voranmeldungen werden entgegen genommen:   
Tel.: 0 44 21/95 55-0   www.ev.-seniorenzentrum-whv.de 

Unsere neu entstehende Tagespflege bietet Ihnen die Möglich- 
keit, Ihr eigenständiges Leben weiterzuführen und doch nach  
Bedarf tagsüber kompetente Hilfe anzunehmen. 

Es ist uns ein Anliegen, Ihnen kompetent, engagiert und  
beratend zur Seite zu stehen. Wenn Sie tageweise oder auch  
regelmäßig eine Entlastung wünschen sind Sie bei uns genau  
richtig. Mit unserer Tagespflege bieten wir Ihnen individuelle  
Unterstützung und schaffen persönlichen Freiraum für Sie. 
 
Fünf Tage die Woche, jeweils von 8:00 – 17:00 Uhr stehen  
unsere Türen offen.   Wir freuen uns auf Sie! 

Tagespflege 

Diakonie
Diakoniestation
Wilhelmshaven
Telefon (04421) 92 65 14 
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           In Wohlfühlatmosphäre den Tag verbringen 

                        Ab April 2016 soll es losgehen!  
      Voranmeldungen werden entgegen genommen:   
Tel.: 0 44 21/95 55-0   www.ev.-seniorenzentrum-whv.de 

Unsere neu entstehende Tagespflege bietet Ihnen die Möglich- 
keit, Ihr eigenständiges Leben weiterzuführen und doch nach  
Bedarf tagsüber kompetente Hilfe anzunehmen. 

Es ist uns ein Anliegen, Ihnen kompetent, engagiert und  
beratend zur Seite zu stehen. Wenn Sie tageweise oder auch  
regelmäßig eine Entlastung wünschen sind Sie bei uns genau  
richtig. Mit unserer Tagespflege bieten wir Ihnen individuelle  
Unterstützung und schaffen persönlichen Freiraum für Sie. 
 
Fünf Tage die Woche, jeweils von 8:00 – 17:00 Uhr stehen  
unsere Türen offen.   Wir freuen uns auf Sie! 

Tagespflege 

Diakonie
Diakoniestation
Wilhelmshaven
Telefon (04421) 92 65 14 

 
 

Sandra Schorlemmer
Bismarckstraße 152
26382 Wilhelmshaven
Telefon: 04421/137411

Werden Sie unser Fan 
auf facebook!

Unsere neu entstehende Tagespflege bietet Ihnen die Möglich-

keit, Ihr eigenständiges Leben weiterzuführen und doch nach 

Bedarf tagsüber kompetente Hilfe anzunehmen.

Es ist uns ein Anliegen, Ihnen kompetent, engagiert und bera-

tend zur Seite zu stehen. Wenn Sie tageweise oder auch regel-

mäßig eine Entlastung wünschen, sind Sie bei uns genau richtig. 

Mit unserer Tagespflege bieten wir Ihnen individuelle Unterstüt-

zung und schaffen persönlichen Freiraum für Sie.

Fünf Tage die Woche, jeweils von 8:00 – 17:00 Uhr stehen unsere 

Türen offen. Wir freuen uns auf Sie!

Tagespflege
In Wohlfühlatmosphäre den Tag verbringen

Ab April 2016 soll es losgehen!

Voranmeldungen werden entgegengenommen: 

Tel. 04421/9555-0, www.ev.-seniorenzentrum-whv.de
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ANDERS
MAL

Veranstaltungen im Gemeindehaus
Gemeindefrühstück:
BANT: Offene Cafeteria für alle (MGH) mon-
tags 10 – 15 Uhr, dienstags bis donnerstags 
10 – 17 Uhr.  
Jeden 3. Montag im Monat Frühstücksbuffet, 
wir bitten um Voranmeldung.

Frauen:
Frauengruppe: Montags, 15.02. / 21.03. 
Gymnastik für Frauen: dienstags, 17.45 Uhr

Senioren:
Montagskreis: 08.02. / 14.03., 15 Uhr 
Gymnastik: mittwochs, 14.30 Uhr  
Kirchentreff Kaffee + Bingo: freitags, 14 Uhr
Kirchentreff Programm: freitags, 16.00 Uhr

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Westersteder Str. 48
26340 Neuenburg
Tel. 04452/474
www.ehlers-reisen.de

Weserstraße 197
26382 Wilhelmshaven

Tel. 0 44 21/20 22 60
Fax 0 44 21/20 25 73

www.inbau-tischlerei.de

Mit Kopf und Herz:
Sprachkurs für Flüchtlinge:  
mittwochs 10.00 – 11.00 Uhr
donnerstags 17.00 – 18.00 Uhr
Kleiderkammer: mittwochs,  
16.00 – 18.00 Uhr, Werftstraße 71
Besuchsdienst: mittwochs 10.00 – 11.30 Uhr 
(1x monatlich nach Verabredung)

Gruppen / Arbeitskreise:
Guttempler: montags und mittwochs, 19 Uhr
Line-Dancer: mittwochs 18.00 Uhr 
(Ev. Familienbildungsstätte)
Stricken: dienstags 9.00 Uhr (Ev. Familien-
bildungsstätte)
Banter Geschichte: 18.2./17.3.

Bibelstunde: mittwochs 16.00 Uhr,  
anschl. Abendgebet um 17.00 Uhr 
Familienkreis: jeden vierten Mittwoch  
im Monat, 20.00 Uhr 
Werkkreis für Erwachsene: 
dienstags, 19.00 Uhr 
Lektorentreff: Dienstag, 08.03., 19.00 Uhr

Reiselust spürbar nah.

Bei uns buchen
Sie alles:

• Gruppen- und Lesereisen
• weltweite Flugreise und Hotels
• Kreuzfahrten
• Bahnfahrten
• Musicaltickets

Börsenstraße 31 a ∙ 26382 Wilhelmshaven
Tel: (0 44 21) 1 50 15 ∙ Fax: (0 44 21) 15 01 99
www.LCC-wilhelmshaven.de

Optimal-Reisen 
Lufthansa 
City Center

Wir beraten Sie gern

Bismarckstr. 75 · Wilhelmshaven · Telefon 04421-33210 · www.tee-bakker.net

Alt-ostfriesische 
Teehandlung

in 8. Generation

70-005702-01-005                                                                                                                                                                                                                                                                                        115376

LÖWEN-APOTHEKE
Erich Manger  ·  Inh. F. Kurz  ·  Tel.: 0 44 21 / 5 58 29

ENGEL-APOTHEKE
J. Hagemann  ·  Inh. F. Kurz  ·  Tel.: 0 44 21 / 2 19 15

70-005702-01-005.indd   1 28.05.13   11:49
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Wir zaubern ein Lächeln in Ihr Gesicht!
Mit unserem kostenfreien Hausbesuchs-Service!

Für Kunden, die aus gesundheitlichen Gründen 
unser Geschäft nicht aufsuchen können, 

bieten wir einen kostenlosen 
Hausbesuchs-Service an.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir kommen auch zu 
Ihnen nach Hause!

26382 Wilhelmshaven | Tel. 04421-74 79 009
26419 Schortens-Heidmühle | Tel. 04461-98 49 008



TT Immobilien GmbH
Gökerstraße 125 G • 26384 Wilhelmshaven
An der Junkerei 4 • 26389 Wilhelmshaven
Tel.: 04421– 500 566
info@tt-whv.de • www.tt-whv.de

Kooperations-Partner der
Volksbank Wilhelmshaven eG

Tel. 0 44 21 – 500 566
Gökerstr. 125 g-h, 26384 Wilhelmshaven
www.tt-whv.de, info@tt-whv.de

Immobilienverkauf?
Rufen Sie

Herrn Tietken an!

Mühlenweg 75	 Tel. 04421/202785	 E-Mail: info@sohnle-bedachungen.de
26384 Wilhelmshaven	 Fax 04421/201796	 www.sohnle-bedachungen.de

Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen Dezember
Cafeteria
montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- Mittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
'Wii daddeln“ 5./19.12. 2011,
9./23./1. 2012
von 9.30- 12.00Uhr.
Bei vorheriger Anmeldung kann im Anschluss in der Cafeteria
zu Mittag gegessen werden.
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
19.12.,19.30 Uhr
Demenzbetreuung, Mo und Do von14.30-18.00, Di 10.30-14.00
* Wir bieten verschiedene Kurse über die Ev. Familienbildungs-
stätte an. Programmhefte gibt es bei uns.

Vorweihnachtszeit mit Herz und Seele
Die Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ steckt schon seit einigen
Wochen in den Weihnachtsvorbereitungen. Alle Gäste und Mitar-
beiter waren eifrig am Schneiden und am Kleben. Herausgekom-
men sind schöne Sterne, Weihnachtsbäume und Weihnachtsmän-
ner die zuhause die Fenster verschönern.

An einem anderen Tag ging es an die Weihnachtsbäckerei. Es
wurden Kekse ausgestochen und gebacken. Einige unserer Gäste
haben sogar kleine Kekshäuschen hergestellt.

Gäste willkommen
Am 22. Dezember ab 15.30 Uhr findet die Weihnachtsfeier der
Betreuungsgruppe ‚Herz und Seele‘ statt. Sie beginnt mit einem
Gottesdienst in der Banter Kirche. Anschließend geht es zur Kaffee-
tafel in das Mehrgenerationenhaus. Dort findet dann ein kleines
Programm statt. Frau Riedel liest weihnachtliche Geschichten vor,
Gedichte werden vorgetragen, und es werden gemeinsam
Weihnachtlieder gesungen. Gäste sind herzlich willkommen. Bit-
te melden Sie sich unter Telefon 367734 bei Frau Hinrichs an.

HURRA! WIR SIND DABEI!
650 Einrichtungen bewarben sich für die neue Förderperiode
als Mehrgenerationenhaus. 450 wurden ausgewählt, darunter
unser Haus. Wir freuen uns! Finanziell werden wir in den nächs-
ten 3 Jahren durch Bund, Land und Stadt gefördert. Inhaltlich
werden wir einige neue Akzente setzen.

Neue Orte
kennenlernen

Die Mitglieder von „Herz
und Seele“ treffen sich
nicht nur im Mehrgene-
rationenhaus. Viel Freude
machte ihnen der Besuch
eines Restaurants, in dem
eher jüngere Leute zu fin-
den sind. Am  besten fan-
den sie: Wunderbar, hier
darf man ja mit den Fin-
gern essen!

Für die ältere Generation:
CuG – Mittwochstreff (15.00 Uhr): 
03.02. / 02.03. 
Spaß u. Spiel (15.00 Uhr): 24.02. / 23.03. 

Gemeindefrühstück:
Gepflegtes Frühstück mit literarischem Häpp-
chen im Gemeindehaus; jeweils 09.00–10.30 Uhr: 
18.02. / 17.03. 

Musik:
Chor: donnerstags, 19.45 Uhr in CuG
Blockflöten: mittwochs, 18.00–19.30 Uhr in CuG
Bläserkreis: freitags, 18.00 Uhr in Altengroden 

Mit Kopf und Herz:
Besuchsdienst
freitags 9.00–10.30 Uhr; 05.02. / 04.03. 
Gottesdienst- und LektorInnenkurs
dienstags 18.30–20 Uhr; 23.02. 
Bibelkreis donnerstags jeweils um 10.00 Uhr
28.01. / 04.02. / 25.02. / 10.03. 

Badumbau – Barrierefrei
Alles aus einer Hand:

Heizung –Sanitär – Solar
Fliesen-, Maurer- & Malerarbeiten

Claus Westerman GmbH
Tel. 0 44 21/99 77 66

Mit Hand und Fuß:
Handarbeitskreis: „Die Flotten Nadeln“
14-tägig dienstags, 10.00–12.00 Uhr
02.02. / 16.02. / 01.03. / 15.03. / 29.03. / 12.04. / 26.04.
Lauftreff: mittwochs 18.30 Uhr ab  
Gemeindehaus (Kontakt Tel. 22205)
Radtreff: Radtouren in der Umgebung (ca. 40-50 km) 
Kontakt: Telefon 64015 (samstags).
27.2. Grünkohl mit Kegeln / 12.3., 11 Uhr, Radtour 
nach Sengwarden, (St. Georg Kirchenführung)

Angebote der Jungen Gemeinde:
Junge Gemeinde
Kindertreff: mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr, 14-tägig 
(Carina Ambos 0171 7107200 carina.ambos@ejo.de)
10.02. / 24.02. / 09.03.
Offener Treff im Keller dienstags und donnerstags, 
während und nach dem Konfer Treff bis 18.30 Uhr

Gruppen / Arbeitskreise:
Anonyme Alkoholiker: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs:  
Jeden ersten Montag im Monat, 15.00 Uhr  

Gesprächskreis Eltern behinderter Kinder:  
jeden ersten Montag im Monat 19.00 Uhr  
Greenpeace: donnerstags ab 18.30 Uhr 
Gruppe für Kinder aus Trennungs- 
und Scheidungsfamilien
Ab Mitte Februar montags 15:30 bis 17:00 Uhr; In-
formation und Anmeldung über das „Beratungszen-
trum für Kinder, Jugendliche und Eltern“, Tel. 98890
Trauercafé/Hospizgruppe: jeden zweiten 
Montag im Monat, 15.00 – 16.30 Uhr
Evangelische Beratungsstelle vor ORT
dienstags, 02. + 16.02. / 01. + 15.03. von 9-10 Uhr.
Amnesty International 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr.
DELFI-Kurse Eltern-Kind-Angebot der Familien- 
bildungsstätte für Kinder ab der 8. Lebenswoche 
bis zum 1. Lebensjahr (mittwochs- und donners-
tagsvormittags), Anmeldung über die FaBi unter 
Tel. 04421 32016
– alle Kreise sind offen für neue Teilnehmer/innen! –

AUTOHAUS
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A-cappella - Aquabella
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 7. Januar , um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche, das Berliner
F r a u e n e n s e m b l e
AQUABELLA mit dem
neuen Programm
‚Nordlichter - klang-
gewordene Sagen‘.

Auf der Suche nach
neuen Geschichten
für ihr Winterpro-
gramm ‚Nordlichter‘
wurden die vier
Sängerinnen von
Aquabella im hohen
Norden fündig. Inspi-
riert durch isländische Sagen schrieben sie erstmals die Texte zu
ihren Liedern selbst und singen auf deutsch. Außerdem bringen
sie Stücke aus Schweden, Island, Norwegen und Lettland in Origi-
nalsprache.

Vertretung für Markus Nitt
Ab 1. Januar wird die Kirchenmusik in der Banter Gemeinde

von Friederike Spangenberg verantwortet werden. Sie vertritt
Markus Nitt während seiner Elternzeit.

Frau Spangenberg kommt
aus Berlin und hat dort auch
ihr B-Kirchenmusikstudium
absolviert. Anschließend ging
sie zum Aufbaustudium nach
Hamburg. In diesem Jahr hat
sie die Prüfungen zur A-Kir-
chenmusikerin abgelegt.  Par-
allel studiert sie auch noch
Cembalo.

Zunächst arbeitete sie als
zweite Kirchenmusikerin an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg, um anschließend
eine reguläre Stelle als Kirchen-
musikerin in Halstenbeck zu übernehmen. Die befristete Beschäf-
tigung endet dort mit Ende des Jahres. Sie wird gemeinsam mit
Klaudia Jüttner die Banter Singschule übernehmen. Vorher wird
sie jetzt schon die Proben der Banter Kantorei und der Jugend-
kantorei leiten. Die Banter Gemeinde freut sich auf sie und wünscht
einen gesegneten Neuanfang.

Ökumenisches Adventskonzert
Zu einem ökumenischen Adventskonzert laden die Kirchengemein-
den Bant und St. Willehad am Sonntag, dem 11. Dezember, um
17 Uhr in die St.-Willehad-Kirche ein. Auf dem Programm stehen
Johann Sebastian Bachs Kantate ‚Wachet auf, ruft uns die Stim-
me‘ und das Magnificat. So wird ein Bogen gespannt vom Ende
des Kirchenjahres bis hin zur Advents- und Weihnachtszeit. Zwi-
schen den beiden Bachwerken erklingt Allessandro Marcellos be-
rühmtes Konzert in d-Moll für Oboe und Streicher.

Ulrike Hofbauer (Sopran), Anne-Kristin Zschunke (Alt), Christi-
an Zenker (Tenor), Manfred Bittner (Bass) und Benoit Laurent
(Oboe) musizieren gemeinsam mit dem Ensemble Ars Cantandi
und dem Barockorchester ‚Klassik am Meer‘. Die Leitung hat
Markus Nitt.

Eintrittskarten sind in dem Gemeindebüro Banter Kirche, im
Pfarrbüro St. Willehad, bei Tee-Bakker und Lohse- Eissing erhält-
lich.

A-cappella - AFFABRE CONCINUI
Das 15. Internationale A-cappella-Festival präsentiert am Sams-
tag, dem 4. Februar um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche das Männer-Ensemble AFFABRE CONCINUI - The Polish
Chamber Singers - mit dem Programm ‚Von Barock bis Rock‘.

Der Abend verspricht Klangfülle, virtuelle Unruhe, emotionale
Erregung, aber auch recht viel Humor. Höhepunkt des Konzertes
ist sicherlich die A-cappella-Version von Ravels Bolero. Das Publi-
kum hört Trompeten, Flöten und Geigen und sieht doch nur 6
junge Männer mit geöffneten Kehlen. Affabre Concinui kommt
aus dem Lateinischen und bedeutet ‚ideal mitklingen‘. So steht
der Name Ensembles für das künstlerische Kredo.

Banter Kirche
Gemeindebüro Banter Kirche 
Werftstraße 75 · Tel. 2 62 55 · Fax 2 62 57
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09-12 Uhr und 
Do. 16-18 Uhr
E-Mail: kirchenbuero.bant@kirche-oldenburg.de
www.banterkirche.de
Kindergarten Bant I 
Kindergang 12 · Tel. 20 26 50
KiTa-Bant-1.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant II 
Pommersche Str. 4 · Tel. 2 29 82
KiTa-Bant-2.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Pastor Frank Moritz 
Werftstr. 77 · Tel. 2 80 52
pastor.moritz@ewetel.net/Mobil: 0177 8343905
Pastorin Anke Stalling
Pastor Stefan Stalling 
Werftstr. 71 · Tel. 2 18 76 · 0160 - 921 71 861
astalling@gmx.de · ststalling@gmx.de
Kantor Markus Nitt 
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn 
Werftstr. 71a · Tel. 2 60 48

Kindertagesstätte Inselviertel
Bismarckstr. 8a · Tel. 30 22 00
www.kindertagesstaette-inselviertel.de
Pastor Frank Morgenstern
Viktoriastr. 30 · Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann
Am Kirchplatz 3· Tel. 98 33 39
Chorleitung Ute Fink · 
Küster Andreas Ansorge · Tel. 300 77 22
Küsterin Heike Böncker · Tel. 30 15 56

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, 
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV

Kontakt

Christus- und 
Garnisonkirche
Gemeindebüro  
Christus- und Garnisonkirche
Am Kirchplatz 1 · Tel. 4 19 43 · Fax 4 13 67
Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr
E-Mail: buero@christusnews.de
www.christusnews.de
Christus-Kindergarten
Adalbertstr. 24 · Tel. 4 36 77
www.christus-kindergarten.de

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
BANT, Sparkasse Wilhelmshaven
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV

Volksbank Wilhelmshaven
IBAN DE 25 2829 0063 0000 7519 90
BIC-/SWIFT-Code GENODEF1WHV

MGH-Leiterin Birgit Klümper 
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 74, mgh-whv@gmx.de

Segnungsgottesdienst
Sonntag, 21. Februar, 10 Uhr, Banter Kirche

In der Banter Gemeinde feiern wir an diesem 

Tag einen besonderen Gottesdienst: Predigt, 

Lieder und Gebete wenden sich in besonde-

rer Weise an unsere Ehrenamtlichen, die sich 

über das Jahr einbringen oft über die Maßen 

– und ohne die unsere Gemeinde so nicht 

denkbar ist. Dann werden unsere Ehrenamt-

lichen einzeln gesegnet. Es ist ein feierliches 

DankeSchön für den Dienst.

Auch alle anderen, die den Gottesdienst be-

suchen, sind herzlich eingeladen, vor den 

Altar zu kommen, um von unseren Pastoren 

persönlich gesegnet zu werden. 

Im Anschluss wird zu einem kleinen Empfang 

für die Ehrenamtlichen im Gemeindesaal ge-

beten.


